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Trost des Wurms

Allerletzte Funde aus dem Nachlass von
Ambrose Bierce

Von Peter Köhler

»Markus Bomert found alive!« Der den Lesern der jungen Welt wohlbekannte
Weinheimer Anglist, der seit 2024 als vermisst galt, wurde jetzt von seiner
Tochter Emma am Grand Canyon gefunden, wo er ein kleines Motel betreibt.
2018 hatte er für Aufsehen gesorgt, als er erstmals neue Aphorismen von
Ambrose Bierce veröffentlichte.

Damals wollte ein Sportkletterer den Leichnam des 1914 verschwundenen
Amerikaners in den Schluchten des Colorado River gefunden haben, in den
Taschen des weltberühmten Autors von »Des Teufels Wörterbuch«: ein
Manuskript mit noch unveröffentlichten Definitionen. Deren Übersetzung ins
Deutsche sah Markus Bomert fortan als seine Lebensaufgabe (die junge Welt
berichtete). Die Behauptung anderer Wissenschaftler, dass Bierce Bomert sei
bzw. umgekehrt, wurde mit einem Bierce-Zitat von Bomert als falsch
zurückgewiesen: »Unwahrheit: Merkmal gegnerischer Behauptungen.«

Nach seinem Verschwinden vor zwei Jahren hatte seine Tochter Emma sein
Lebenswerk verwaltet und weitere von Bomert übertragene Bierce-Aphorismen
an die Öffentlichkeit gebracht, bis sie sich im Herbst 2025 auf die Suche nach
ihrem Vater begab. Zuletzt hatte sie sich Anfang 2026 gemeldet und galt
inzwischen selber schon als vermisst bzw. verschwunden. Nun aber erhielt die 
junge Welt Post von ihnen, einen handschriftlich verfassten Brief, in dem sich
zur Erklärung dieser Satz von angeblich Bierce in Bomerts zeitgemäß
modulierter Fassung findet: »Internet: Ein unentbehrliches
Informationsmedium, das vorher niemand vermisst hat.«

Beigefügt sind der vor über zwei Wochen gestempelten Epistel (eben keiner
Mail!) neue, also eigentlich alte Definitionen Biercens von Bomert – und die
Bemerkung, es seien nun wirklich die allerletzten. »Es sei denn«, so das PS,
»wir finden hier noch einen zweiten Leichnam von Ambrose Bierce mit
weiteren unpublizierten Aphorismen, die wir ins Deutsche übersetzen!«

Bis dahin drucken wir nachstehend das Allerletzte, beginnend mit dem
allerersten Eintrag.

Anfangen: Das Ende aller Illusionen riskieren. Einen großen Traum aufs Spiel
setzen. Bereit sein, sich vor allen Leuten zu blamieren. Drei Möglichkeiten, die
nur der Anfang einer langen Liste des Scheiterns sind.

Autoimmunkrankheit: Die einzige Krankheit, die sich gegen ihren Erreger
wendet.

Besitzstandswahrung: Die mag kein Dieb.

Börsenkurs: Der Kaffeesatz der Analysten.

Cybersex: Eine beinah saubere Form des Geschlechtsverkehrs – nur der
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